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Informationspflichten zum Datenschutz in Bewerbungsverfahren  

 

Datenschutzhinweise 
im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 

gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
 

 
Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre von Bewerbern bei der Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir die datenschutzrechtlichen Anforderungen der 
neuen Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- und 
Verwaltungsprozessen.  
 
Wir erheben und verarbeiten die persönlichen Daten unserer Bewerberinnen und Bewerber 
gemäß den europäischen und deutschen gesetzgeberischen Bestimmungen. Hierzu zählen 
auch alle Bewerber für Ausbildungs- und Praktikantenstellen. Daher informieren wir als 
verantwortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogene Daten verarbeiten, die wir im Rahmen unseres 
Bewerbungsverfahrens erheben. 
 

 
1. Angaben zum Verantwortlichen 
 
Stadt Dorfen 
Rathausplatz 2, 84405 Dorfen 
 

Tel. 08081/411-0, Fax 08081/411-140 
E-Mail: rathaus@dorfen.de 
Internet: https://www.dorfen.de/ 
 
2. Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten 
 
a.s.k. Datenschutz e.K. 
Tel. 09155/2639970      
E-Mail: extdsb@ask-datenschutz.de 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung des Bewerbungsverfahrens und 
der Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchst. b und c, Art. 9 Abs. 2 Buchst. b und h sowie Art. 
88 Abs. 1 der Datenschutzgrundverordnung in Verbindung mit Art. 4 Abs. 1 und Art. 8 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 und 3 des Bayerischen Datenschutzgesetzes vom 15.05.2018 (GVBl S. 230).  
 

 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen personenbezogene Daten 
(noch) offengelegt werden 
 

- Personalverwaltung      
- Personalrat 
- zuständige Fachabteilung 
- Schwerbehindertenvertretung, Gleichstellungsbeauftrage/r, Integrationsfachdienst 
- Vorgesetzte 
- das für die Einstellung entscheidungsberechtige Gremium 
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5. Übermittlung der personenbezogenen Daten in ein Drittland  
 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland erfolgt nicht. 
 
6. Dauer der Speicherung 
 
Daten von Bewerberinnen und Bewerbern werden im Falle einer Absage nach sechs 
Monaten gelöscht. 
 
Für den Fall, dass Sie einer weiteren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 
zugestimmt haben, werden wir Ihre Daten in unseren Bewerberpool übernehmen. Dort 
werden die Daten nach Ablauf von einem Jahr gelöscht. 
 
Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten 
haben, werden die Daten aus dem Bewerberdatensystem in unser 
Personalinformationssystem überführt. 

 
7. Rechte der Betroffenen 
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 
Daten. 
 
Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass 
wir dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die 
Sie sich ausgeben. 
 
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 
DSGVO). 
 
Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
 
8. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 
 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung der personenbezogenen Daten durch uns 
bei dem Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz Bayern (BayLfD) zu 
beschweren. Kontaktdaten finden Sie unter www.datenschutz-bayern.de 


